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Geschäftsführung  
Bezirksvertretung 4 (Ehrenfeld) 

Herr Schmitz 

Telefon:  (0221) 221-94313  
Fax       :  (0221) 221-94342 
E-Mail:  Andreas.Schmitz2@stadt-koeln.de 

Datum: 20.09.2018 

Auszug 

aus der Niederschrift der 34. Sitzung der Bezirksvertretung 
Ehrenfeld vom 10.09.2018 

öffentlich 

10.2 Beschluss über Stellungnahmen, Ergänzung sowie Satzungsbeschluss 
betreffend den Bebauungsplan-Entwurf (vorhabenbezogener Bebau-
ungsplan) Nummer 63465/02, Arbeitstitel: Neubau Campus Alte Wagen-
fabrik in Köln-Ehrenfeld 
2433/2018 

Bezirksvertreterin Bossinger (SPD-Fraktion) bittet um Darstellung der Änderungen. 
Frau Rheinschmidt, Stadtplanungsamt, führt aus, dass gegenüber dem Einleitungsbeschluss 
der Geltungsbereich verkleinert wurde, da sich ein Grundstück nicht im Eigentum des Vor-
habenträgers befindet. In einen VEP können nur Flächen einbezogen werden, über welche 
der Vorhabenträger Verfügungsgewalt besitze.  
Des Weiteren habe es unter Beschlusspunkt drei nach der Offenlage eine Änderung hin-
sichtlich der Höhe von Geländern gegeben.  

Beschluss: 

Die Bezirksvertretung Ehrenfeld empfiehlt dem Rat der Stadt Köln, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
Der Rat beschließt 
1. den Einleitungsbeschluss vom 09. November 2017 betreffend den Bebauungsplan-

Entwurf (vorhabenbezogener Bebauungsplan) um das Teilgrundstück Vogelsanger 
Straße 321 –Arbeitstitel: Neubau Campus Alte Wagenfabrik in Köln-Ehrenfeld-zu ver-
kleinern 

2. über die zum Bebauungsplan-Entwurf Nummer 63465/02 für das Gebiet zwischen 
der Vitalisstraße, dem Grundstück der Abfallwirtschaftsbetriebe Köln (AWB), dem 
Grundstück "Alte Wagenfabrik" und der rückwärtigen Grundstücksgrenze Vogelsan-
ger Straße 321 in Köln-Ehrenfeld —Arbeitstitel: Neubau Campus Alte Wagenfabrik in 
Köln-Ehrenfeld— abgegebenen Stellungnahmen gemäß Anlage 3; 

3. den Bebauungsplan-Entwurf Nummer 63465/02 nach § 4a Absatz 3 Baugesetzbuch 
(BauGB) zu ergänzen; 

4. den Bebauungsplan Nummer 63465/02 mit gestalterischen Festsetzungen nach § 10 
Absatz 1 BauGB in Anwendung des beschleunigten Verfahrens nach § 13a BauGB in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 03.11.2017 (BGBl. I S. 3634) in Verbindung 
mit § 7 Gemeindeordnung Nordrhein-Westfalen (GO NW) in der Fassung der Be-



  

kanntmachung vom 14.07.1994 (GV NW S. 666/ SGV NW 2 023) —jeweils in der bei 
Erlass dieser Satzung geltenden Fassung— als Satzung mit der nach § 9 Absatz 8 
BauGB beigefügten Begründung. 

 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig zugestimmt. 
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